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siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 29. Novem-
ber 2011

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 29.11.2011 
im Ratssaal des Bürgerzentrums Siegelsbach statt. 
Die Tagesordnung wird im übernächsten Mitteilungsblatt be-
kannt gegeben. 
Wir weisen darauf hin, dass Baugesuche, die in dieser Sitzung 
behandelt werden sollen, aus rechtlichen Gründen spätestens 
am Montag, 21.11.2011 beim Bürgermeisteramt vorliegen müs-
sen.

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig

Bei der Grund- und Gewerbesteuer werden am 15.11.2011 die 
Raten für das IV. Quartal 2011 fällig. 
Der entsprechende Betrag ergibt sich jeweils aus dem letzten 
Steuerbescheid. 
Wir bitten um termingerechte Bezahlung, da die Gemeinde Sie-
gelsbach im Verzugsfall gesetzlich verpflichtet ist, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren zu erheben. 
Einzahlungen für die Gemeindekasse können bei allen Banken 
und Sparkassen geleistet werden. 
Wir bitten dabei um Angabe des Buchungszeichens. 
Bei den Steuerpflichtigen, die sich am Lastschriftverfahren be-
teiligen, werden die fälligen Beträge von ihrem Bankkonto ab-
gebucht.

Christbäume gesucht

Die Gemeinde Siegelsbach möchte auch in diesem Jahr wieder 
auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums und am Marktplatz einen 
Christbaum aufstellen. Die Bäume sollten 8 bis 10 m hoch sein.
Bitte setzen Sie sich mit der Gemeinde unter der Tel.-Nr. 
07264/9150-0 in Verbindung, falls Sie einen Christbaum zur Ver-
fügung stellen möchten.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.

Zier- und Abdeckreisig

Am Donnerstag, 24. November 2011 in der Zeit von 16.00 bis 
17.00 Uhr wird hinter dem Bürgerzentrum Zier- und Abdeckrei-
sig ausgegeben. Bestellungen nimmt das Bürgerbüro Siegels-
bach unter Tel.: 91500 bis Freitag, 18. November 2011 entge-
gen. Das Bündel Abdeckreisig kostet 10,-- €.

Einladung zum Volkstrauertag

Am Sonntag, 13. November 2011, vormittags um 10.15 Uhr fin-
det auf dem Friedhof am Gefallenenehrenmal die Feierstunde 
zum Volkstrauertag statt.
Programmfolge:
1. Musikstück des Musikvereins Siegelsbach
2.  Lied des Männergesangvereins „Eintracht“ Siegelsbach
3.  Ansprache
4.  Kranzniederlegung (hierzu spielt der Musikverein das Lied 

„Ich hat einen Kameraden“)
Die Bevölkerung wird zu der Feierstunde freundlichst eingela-
den.
gez. Kremsler, Bürgermeister

Gemeinde Siegelsbach  Stimmkreis
 Landkreis Heilbronn

Abstimmungsbekanntmachung zur Volksabstim-
mung am 27. November 2011

1. Die Landesregierung hat am 28. September 2011 nach § 
5 des Volksabstimmungsgesetzes in der Fassung vom 27. 
Februar 1984 (GBl. 178) den 27. November 2011 als Ab-
stimmungstag für die Volksabstimmung über das S21-
Kündigungsgesetz bestimmt.

 Gegenstand der Volksabstimmung ist die Abstimmung über 
die vom Landtag abgelehnte Gesetzesvorlage der Landesre-
gierung „Gesetz über die Ausübung von Kündigungsrechten 
bei den vertraglichen Vereinbarungen für das Bahnprojekt 
Stuttgart 21 (S21-Kündigungsgesetz).“

 Der Stimmzettel hat folgenden Inhalt:
 Der Stimmzettel trägt die Überschrift „Amtlicher Stimmzettel 

für die Volksabstimmung über die Gesetzesvorlage des S 
21-Kündigungsgesetzes“ am 27. November 2011 im Stimm-
kreis Landkreis Heilbronn.

 Die durch Ankreuzen eines jeweils mit „Ja“ oder „Nein“ be-
zeichneten Kreises beantwortbare Fragestellung lautet: 
„Stimmen Sie der Gesetzesvorlage „Gesetz über die Aus-
übung von Kündigungsrechten bei den vertraglichen Ver-
einbarungen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S21-Kündi-
gungsgesetz)“ zu?“

 Es erfolgen drei Hinweise:
 „Mit „Ja“ stimmen Sie für die Verpflichtung der Landesre-

gierung, Kündigungsrechte zur Auflösung der vertraglichen 
Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Landes be-
züglich des Bahnprojekts Stuttgart 21 auszuüben.

 Mit „Nein“ stimmen Sie gegen die Verpflichtung der Lan-
desregierung, Kündigungsrechte zur Auflösung der vertrag-
lichen Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Lan-
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des bezüglich des Bahnprojekts Stuttgart 21 auszuüben.
 Sie haben 1 Stimme. Bitte in nur einen Kreis ein Kreuz (X) 

einsetzen. Den Stimmzettel dann bitte in den Abstimmungs-
umschlag einlegen.“ Die Gesetzesvorlage der Landesregie-
rung hat folgenden Wortlaut:

„Gesetz über die Ausübung von
Kündigungsrechten bei den

vertraglichen Vereinbarungen für
das Bahnprojekt Stuttgart 21

(S21-Kündigungsgesetz)

§ 1
Kündigung der Vereinbarungen

Die Landesregierung ist verpflichtet, Kündigungsrechte bei 
den vertraglichen Vereinbarungen mit finanziellen Verpflich-
tungen des Landes Baden-Württemberg für das Bahnprojekt 
Stuttgart 21 auszuüben.

§ 2
Inkrafttreten

 Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.“
 Die Abstimmungszeit dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde bildet einen Stimmbezirk.
Nummer 
des
Stimm-
bezirks

Abgrenzung des 
Stimmbezirks

Abstimmungs-
raum

Siegelsbach Bürgerzentrum (Kleiner Bürgersaal), 
Wagenbacher Str. 4a, 74936 Sie-
gelsbach

In den Stimmbenachrichtigungen, die den Stimmberechtig-
ten bis zum 6. November 2011 übersandt worden sind, sind 
der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in 
dem der/die Stimmberechtigte abstimmen kann.

 Der Briefabstimmungsvorstand/Die Briefabstimmungsvor-
stände tritt/treten zusammen um 18.00 Uhr im Bürgerzen-
trum (Konferenzraum), Wagenbacher Str. 4a, 74936 Siegels-
bach.

3. Jeder Stimmberechtigte kann nur in dem Abstimmungsraum 
des Stimmbezirks abstimmen, in dessen Stimmberechtig-
tenverzeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/
sie einen Stimmschein hat (siehe Nr. 4).
Die Abstimmenden haben die Stimmbenachrichtigung und 
ihren Personalausweis oder Reisepass zur Abstimmung 
mitzubringen. Die Stimmbenachrichtigung soll bei der Ab-
stimmung abgegeben werden.

 Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Ab-
stimmende erhält beim Betreten des Abstimmungsraums 
einen amtlichen Stimmzettel und einen amtlichen Abstim-
mungsumschlag ausgehändigt.

 Jeder Abstimmende hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/
ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem Stimmzettel 
in einem der bei den Worten Ja und Nein befindlichen Kreise 
ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der Kennzeich-
nung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, ob er die 
gestellte Frage bejahen oder verneinen will. Der so gekenn-
zeichnete Stimmzettel ist in den Abstimmungsumschlag 
zu legen. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die 
Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf 
die Person des Abstimmenden hinweisenden Zusatz enthält. 
Dies gilt außerdem, wenn sich im Abstimmungsumschlag 
eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder sonstigen 
Kennzeichnung des Abstimmungsumschlags.

 Der Stimmzettel muss von dem/der Abstimmenden in einer 
Abstimmungszelle des Abstimmungsraumes gekennzeich-
net und in den Abstimmungsumschlag eingelegt werden.

4. Abstimmende, die einen Stimmschein haben, können ent-
weder
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk 

des Abstimmungsgebiets Baden-Württemberg
 oder

b) durch Briefabstimmung
 teilnehmen.
 Wer durch Briefabstimmung abstimmen will, muss sich vom 

Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-

chen Abstimmungsumschlag sowie einen amtlichen Abstim-
mungsbriefumschlag beschaffen und seinen Abstimmungs-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Abstim-
mungsumschlag) und dem unterschriebenen Stimmschein 
so rechtzeitig der auf dem Abstimmungsbriefumschlag an-
gegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Ab-
stimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Abstimmungsbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Der/Die Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann 
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert 
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestel-
lung von der Abstimmung eines/einer anderen erlangt hat.
Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer 
Geldstrafe bestraft (§ 107a Abs. 1 und 3 in Verbindung mit § 
108d des Strafgesetzbuchs). Der Versuch ist strafbar. 

6. Die Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss an die 
Abstimmungshandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Abstimmungsergebnisses im Stimmbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Siegelsbach, 18. Oktober 2011
Bürgermeisteramt
gez. Kremsler, Bürgermeister

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

... und siehe, es war gut

Ein Text- und Musikabend
mit Ingo Andruschkewitsch, Gitarre und Amelie Schir-
mer, Querflöte
„und siehe es war gut“, das ist der Titel des neuen Programms 
von Ingo Andruschkewitsch (Gitarre, Kompositionen) und Ame-
lie Schirmer (Querflöte). Musik und Text, eine Zusammengehö-
rigkeit seit es Menschen gibt, ob als Erzählung oder in Liedern. 
Seit ihren ersten Tagen erzählen sich Menschen Geschichten 
und schreiben diese für die Nachwelt auf.
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Eine der ältesten dieser Geschichten ist die biblische Schöp-
fungsgeschichte. In der Übersetzung nach Martin Buber und 
Franz Rosenzweig wird diese Geschichte in einer poetischen 
Weise erzählt und bietet gemeinsam mit der instrumentalen 
Musik von Ingo Andruschkewitsch und Amelie Schirmer einem 
Abend voller Klang und Poesie.
Amelie Schirmer (Jahrgang 1995) begann im Alter von 8 Jahren 
eine klassische Querflötenausbildung. Seither wirkt sie in ver-
schiedenen Orchestern (z.B. im Verbandsjugendblasorchester 
Neckar-Alb, der Jungen Sinfonie Reutlingen und in der Stadtka-
pelle Rottenburg), Ensembles und diversen Chören mit und gibt 
ihre Querflötenkenntnisse an jüngere Schüler weiter.
Ingo Andruschkewitsch (Jahrgang 1968) lebt als freischaffen-
der Musiker in Rottenburg-Schwalldorf und betreibt eine private 
Gitarrenschule. Seit ca. 25 Jahren tritt er als Liedermacher auf 
und hat als Gitarrist und Sänger auf mehreren Tonträgern mit-
gewirkt. Daneben spielt und singt er in der Acoustic-Folk Band 
,Pahoë‘, in der Pop-/Rock Band ,For Tune‘ und im Maulbronner 
Kammerchor. Mit verschiedenen Formationen war er schon in 
Rundfunk (SWR) und Fernsehen (ARD, ZDF) zu hören bzw. zu 
sehen. Im Herbst erschien die gemeinsame CD ,Gesichter‘ der 
beiden Künstler.
Am Sonntag, 13. November 2011, wird das Programm um 18.00 
Uhr in der evangelischen Kirche in Siegelsbach aufgeführt. Der 
Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

Ev. und Kath. Kindergarten Siegelsbach

Kinder helfen Kindern, und wir sind dabei!
Am Martinstag, 11.11.2011 laden wir Sie herzlich zu unserem St. 
Martinsgottesdienst um 17.00 Uhr in die kath. Kirche in Siegels-
bach ein. In diesem Jahr möchten unsere Kinder ein bisschen 
wie Sterntaler sein und anderen Kindern helfen.
Wir haben im Kindergarten Sterne gebacken, die wir nach dem 
Laternenumzug beim Martinsfeuer am Sportplatz verkaufen 
möchten. Mit dem Erlös möchten wir die Klinikclowns in Heil-
bronn unterstützen, die kranken Kindern ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern. Helfen Sie mit, zaubern Sie mit Ihrer Spende ein Lä-
cheln in die Gesichter der Kinder. Über Ihre Unterstützung wür-
den wir uns sehr freuen.
Der örtliche Musikverein begleitet uns wie jedes Jahr wieder 
beim Laternenumzug und sorgt anschließend für das leibliche 
Wohl. Mit Glühwein, Kinderpunsch und heißen Würstchen kön-
nen Sie den Abend gemütlich beim Martinsfeuer ausklingen las-
sen. (Bitte bringen Sie eigene Tassen mit!)
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Kinder und Erzieherinnen 
des Evang. und Kath. Kindergartens Siegelsbach 

Siegelsbacher Gewerbeverein SGV

Wie gewohnt, veranstaltete auch dieses Jahr wieder der SGV 
in der „Gaststätte Eisenbahn“ für alle Siegelsbacher Senioren 
einen geselligen Nachmittag bei Kaffee oder Tee und einem klei-
nen Rahmenprogramm. 

Die 1. Vorsitzende Gabriele Emmert begrüßte alle Anwesenden 
und kündigte sogleich die Siegelsbacher Kindergartenkinder 
mit deren eingeübten Liedern an. 
Daran anschließend wurde beiden Kindergartenleiterinnen ein 
Spendenscheck in Höhe von € 100,-- zum jeweils 50-jährigen 
Bestehen überreicht. 
Die Kinder überraschten alle Gäste noch mit einem Sterntaler 
und verabschiedeten sich dann.

Nach der Stärkung mit Kaffee und Kuchen gaben Anita Hof-
mann, Dietlinde Schüssler und Lilo Riemer Texte aus den Pro-
grammen der G’schichtenleser zum Besten, die für Erheiterung 
sorgten... Alles in allem ein gelungener Nachmittag, der leider 
immer noch von viel zu wenigen angenommen wird.

Siegelsbacher Markensammler

Zum letzten Schneidetag am 18.8.11 hatte das Briefmarkenteam 
Besuch und damit fachmännische Unterstützung durch Herrn 
Geyersberger vom Heilbronner Philatelistenverein, der uns mit 
guten Tipps über die Kuvertsammlungen informierte. Außerdem 
konnte man erfahren, was mit den Kuverts mit den Regio-mail-
Stempeln passiert. 

Der anschließende Grillabend war ein weiterer Anlass, sich in 
Gesprächen etwas näher kennenzulernen und so einen Ein-
druck über Motivation und Engagements der Teilnehmer zu er-
halten. Herr Geyersberger war von unserem Schneideteam je-
denfalls so angetan, dass er versprach, beim nächsten Schnei-
detag wieder helfend mitzuwirken.
Da nicht jedes Mal alle komplett anwesend sind, ist dies eine 
Möglichkeit, die anderen Teilnehmer auch mit den neuen Infor-
mationen zu versorgen. 
Der nächste Schneidetag findet am 17.11.2011 wieder ab 14.30 
Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 statt. 
Schere bitte mitbringen.
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Schachfreunde Siegelsbach

SF Siegelsbach - SG HD-Kirchheim 2    3,5:3,5
Das Unentschieden ist zwar glücklich, dennoch verdient, weil wir 
drei Stammspieler ersetzen mussten. Kirchheim trat wie wir nur 
mit 7 Spielern an. Nach 3 Stunden und 6 von 7 Partien stand es 
3,5:2,5 für die Gastgeber. Marcel Baumgartner hatte die schwe-
re Aufgabe, das Mannschaftsremis zu retten. Die Partie an Brett 
1 war von Nervosität geprägt. Beide Spieler machten kapitale 
Fehler. Marcels Gegner machte nach 5 Stunden Spielzeit den 
letzten, was das Mannschaftsremis für uns bedeutete.
M. Baumgartner 1, D. Baumgartner 0, W. Jung 1, E. Baumgart-
ner 0, B. Jüngert 0,5, Ö. Aksoy 0, L. Michel 1. Mit einem Punkt 
belegen wir nach dem 2. Spieltag den 6. Platz in der A-Klasse.
Im Heimspiel am 27.11.11 begrüßen wir den Tabellenführer aus 
Rot. Wir treffen uns um 8.45 Uhr zur Vorbereitung der Begeg-
nung im Gasthaus „Zur Eisenbahn“.
Übungsabend jeweils dienstags jeder Woche um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Zur Eisenbahn“. Schachinteressierte sind jederzeit 
willkommen.

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V.

Unser Konzert 2011 „Klingender Chorvember“
Der MGV „Eintracht“ bedankt sich hiermit herzlich bei allen sei-
nen Zuhörern. Wir hoffen, das Konzert hat Ihnen gut gefallen 
und Sie hatten so viel Spaß wie wir dabei! Wenn ja, beehren Sie 
uns doch das nächste Mal wieder. Wir würden uns sehr darüber 
freuen.
Proben (Achtung geändert!)
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 11.11.2011 wie 
folgt statt:
ab 17.30 Uhr Kinderchor
ab 18.30 Uhr Frauenchor MeloDiven
ab 19.45 Uhr MGV Männerchor (bis 21.00 Uhr)
Volkstrauertag 13.11.2011
Wie in jedem Jahr umrahmen wir unter anderem die Trauerstun-
de am Friedhof in Siegelsbach ab 10.15 Uhr.
Der MGV Männerchor trifft sich hierzu zum Einsingen bereits um 
9.45 Uhr in der Staugasse am gewohnten Ort.

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach

Jugendfeuerwehr
Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr in Siegelsbach findet 
am Freitag, 18.11.2011, um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
statt.

Musikverein Siegelsbach

Ein musikalischer Höhepunkt folgt dem nächsten. Nach einer 
tollen Rocknacht konzentrieren wir uns nun auf das bevorste-
hende Jahreskonzert am 19.11.11. Dazu sind weitere Übungs-
termine angesetzt:
Donnerstag, den 10.11. 19.30 Uhr im BÜZ
Freitag, den 11.11. Martinsumzug: Treff spielbereit um 17.15 Uhr 
an der Kirche
Mittwoch, den 16.11., 19.30 Uhr im BÜZ

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V. 

Verdiente Niederlage beim schwachen Derby!
SC Siegelsbach - SV Babstadt 1:3
Bereits nach 7 Spielminuten mussten wir mit einem Mann weni-
ger auskommen. Nach einer Tätlichkeit musste Ilhan Cetin mit 
einer Roten Karte vom Platz. Trotzdem beherrschten wir den 
Gegner. Rolf Remmele gelang in der 21. Minute die Führung. 
Der SV Babstadt glich jedoch bereits in der 30. Minute aus. Un-
sere Mannschaft bemühte sich zwar, doch es lief nicht viel zu-
sammen. Kurz vor dem Wechsel war der SV Babstadt mit einem 
Konter zum 1:2 erfolgreich.
Nach dem Wechsel bemühte sich unsere Mannschaft weiterhin, 
die gut gestaffelte Abwehr hatte jederzeit alles im Griff. In der 
85. Spielminute gelang den Gästen die Entscheidung mit einem 
Heber aus 40 Meter Entfernung.

Die Reservemannschaft aus Babstadt sagten das Spiel ab - 3:0 
Wertung für den SC Siegelsbach.
Vorschau
Seniorenmannschaft TSV Zaisenhausen - SC Siegelsbach
Sonntag, 13. November 2011, Anpfiff 14.30 Uhr
Reservemannschaft TSV Zaisenhausen - SC Siegelsbach
Sonntag, 13. November 2011, Anpfiff 12.45 Uhr
Ergebnisse der Junioren
B-Junioren
SG Siegelsbach/Hüffenhardt - SV Gemmingen  0:0
Vorschau der Junioren
C-Jugend
SG Billigheim/Allfeld/Sulzbach - SG Hüffenhardt/Siegelsbach I
Samstag, 12. Novemver 2011, Anpfiff 13.00 Uhr beim TSV Bil-
ligheim
SG Hüffenhardt/Siegelsbach II - SG Dielbach/Strümpfelbrunn/
Weisbach II
Samstag, 12. November 2011, Anpfiff 14.30 Uhr 
D-Jugend
FC Zuzenhausen I - SC Siegelsbach
Samstag, 12. November 2011, Anpfiff 11.00 Uhr

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe  
Mühlbach

1.493 Zählerstände wurden im Rahmen der Internet-Vor-
kampagne übermittelt
Versendung der Ablesekarten ab 10.11.2011
In den vergangenen Jahren wurden die Stände der Wasserzäh-
ler von Ablesern des Zweckverbandes Wasserversorgungsgrup-
pe Mühlbach vor Ort abgelesen. Konnten wir Sie nicht erreichen, 
wurde eine Ablesekarte mit der Bitte um Selbstablesung hinter-
lassen.
Um unsere Servicequalität zu verbessern, bieten wir Ihnen von 
diesem Jahr an die Möglichkeit Ihre Zählerstände - analog der 
Vorgehensweise der Energieversorger - selbst abzulesen.
Im Rahmen unserer Internet-Vorkampagne wurden 1.493 Zäh-
lerstände übermittelt. Vielen Dank hierfür! Die Gewinner der Vor-
kampagne werden noch in dieser Woche ermittelt und in der KW 
46/2011 bekannt gegeben und angeschrieben.
Bei allen Kunden, die ihre Zählerstände bereits im Rahmen der 
Internet-Vorkampagne übermittelt haben entfällt die Zusendung 
der Ablesekarten.
An alle übrigen Kunden werden ab dem 10.11.2011 Ablesekar-
ten versandt. Kunden mit mehr als 3 Zählern erhalten statt der 
einzelnen Ablesekarten eine Ableseliste.
Alle Kunden werden gebeten ihre Wasserzähler im Zeitraum von 
10.11.2011 bis 28.11.2011 abzulesen und den Zählerstand nach 
Vorliegen ihrer Ablesekarte direkt in unser Internetportal unter 
www.wvg-muehlbach.de ein geben. Sie erreichen hier ab dem 
10.11.2011 das Online-Portal durch Klicken des Bildes

Durch Eingabe Ihrer Kundennummer (befindet sich auf Ihrer Ab-
lesekarte) und des auf der Ablesekarte aufgedruckten Passwor-
tes (befindet sich ebenfalls auf Ihrer Ablesekarte) gelangen Sie 
auf die Eingabemaske für die Übermittlung des Zählerstandes.
Sollten Sie im Ableseportal eine E-Mail-Adresse (freiwillige An-
gebe) hinterlegen, so werden wir Sie hierüber bei künftigen Ab-
lesekampagnen vorab informieren. Bitte pflegen Sie nur dann 
eine E-Mail-Adresse ein, wenn Sie hiermit einverstanden sind.
Durch die Teilnahme an der Internetablesung sind Sie ganz fle-
xibel, da Sie zu jeder Tages- und Nachtzeit bis zum 28.11.2011 
ganz bequem von zu Hause aus Ihren Zählerstand ablesen kön-


